
„Hilfe» die wollen alle meinen Arbeitsplatz!“

TRINKEN\NIR
ein radioaktiver teb /

Heutezutage ist es ein beliebter Spruch in der 
Türkei.
Nachdem es festgestellt wurde,daß fast alle Ag­
rarprodukt e im Schwaraneeigebiet der Türkei,vor 
allem der Tee,stark radioaktiv verseucht sind, 
versuchte man das Beste daraus zu machen, indem 
sich die Staatsmänner vor die Öffentlichkeit 
stellten,EIN GLAS Tee tranken und sagten,der Tee 
sei nicht gefährlich (40 000 Bequerell !)
Später wurde es angedeutet,daß die Radioaktivi­
tät die Potenz stärke und daß die Türken sogar 
eine Immunität gegen die Radioaktivität erlangen 
würden,die sie eine atomare Katastrophe als ein­
ziges Volk überleben ließe.
Ein Traum geht dann in Erfüllung :
Die Türken sind wieder einmal das herrschende 
Volk in der (menschenleeren) Welt.
Nicht nur manche Deutsche träumen !

AVSLAUßfR S M  Mt&H AUßCtTfl0U6KSIT SCHULD

Wie ?
Genau so :
Es war einrral ein Enten-Ali,der wurde sehr ärgerlich,wenn man ihn 
Ente nannte.Eines Tages,als er mit einem Freund die Straße entlang 
ging,sagte sein Freund zu ihm :"Es ist sehr wolkig heute!" Ih fing 

an, seinen Freund zu beschimpfen und rief : "Aha, da hast du mich 
™so Ente genannt!" Sein Freund :"Sag doch nicht sowas,das stimmt 
doch gamicht.Ich würde nie so etwas zu dir sagen." Was er auch 
sagte,Ali entgegnete :"Nein,du hast Ihte zu mir gesagt,sag mal,wa­
rum tust du das ?" Zuguterletzt fragte sein Freund :"Na gut, aber 
wie hast du eigentlich herausbekommen,daß ich Ihte zu dir gesagt 
habe ?" Ali antwortete : "Wie soll ich das schon herausbekommen 
Haben ! Du hast gesagt,es ist wolkig.Und wenn es wolkig ist,wird 
es regnen.und wenn es regnet,wird das Wasser auf dem Boden zusarn- 
nenfließen.Wenn das Wasser auf dam Boden zusammenfließt,wird daraus 
ein See entstehen.Und im See schwimmen Enten.Also hast du Ihte zu 
mir gesagt."
Kapiert jetzt ? __________________________  .

Ecke 0V^eDecke

".. .Der humane und demokratische Charakter einer Gesellschaft 
rnuß daran gemessen werden, wie sie mit ihren Minderheiten 
umgeht..."

Euer Feindenker.

HuRRA I
DIE AUSLÄNDER DÜRFEN WÄHLEN !
ZWISCHEN ASSIMILATION UND ASSIMILATION !
Der erste Mann in diesem Staate sagte : Wahl - 
recht unmöglich , beantragt die deutsche Staats­
angehörigkeit .
WIE ROSAROT DIESE WELT AUSSUHT !



VORBEREITUNGEN 

FÜR BESUCH AUS SÜD-FLÜGEL

Von unserem BONN-Korrespondenten Z.HELLSEHER
Die Beziehungen zwischen der ERD und der Türkei normalisieren 
sich, abgesehen davon, daß sie eigentlich immer normal waren.
Dach einem Besuch in Ankara vor paar Monaten erklärte der 
Eündespräsident, daß die Türkei zur Demokratie zurückkehre und 
lud den türkischen Staats- und Juntachef K.Evren nach Bonn ein.
(So eine erstaunlische Welt ist es, daß jeder die Demokratie 
nach seinem Geschmack interpretiert.)

'P'ndkunde-Lehrer erzählte einmal, daß die Türkei auf einem 
anderen Planet liege und deshalb es sehr schwer sei,festzustel- 
lon, was dort los ist.
Zwar ist es unter den Türkei-Kennem immer noch ein Diskussions­
thema, wie Evren auf obige Woite des Bundespräsidenten reagieren 
wird und ob diese Äußerung den Krieg zwischen beiden Ländern aus- 
lösen würde, da Evren einmal sagte: "Niemand darf sich in unsere 
Angelegenheiten einmischen.. .Mischen wir uns etwa in innere An­
gelegenheiten der Anderen ein ? Prägen wir etwa die anderen Staat­
en, warum sie die Todesstrafe abgeschaft haben ?"
Die meisten Türkei-Kenner sind jedoch der Meinung, daß es zu kei­
nem Streit können wird,weil Evren sich gegenüber den Menschen - 
rechtsoiganisationen, die die Folter,Hinrichtungen,das Verbot der 
demokratischen Organisationen.. .in der Türkei kritisierten,in der 
Art äußerte; er würde jedoch zu seinem NATO- und Geschäftspartner 
nie so etwas sagen.
Außerdem wird vermutet, daß die beiden Staatsmänner sich einigen 
würden, daß die Türkei die Manschenrechte nicht verletze und die 
BRD ein Rechtsstaat sei.

i’
W IR GEHEN WAHLEN!
StuPa-Wohlen an der THD 

von IS .-23. Januar

WITZ ?
Ein Türken junge, der mit einem deutschen Schäferhund 
spazierengeht, trifft einen älteren Deutschen. Der 
fragt: ''Wohin willst du denn mit dem Schwein ?" Der 
Türke : "Aber das ist doch kein Schwein, das ist ein
Schäferhund mit Stammbaum." Sagt der Mann: 
Mbul, dich hab' ich gar nicht gefragt !"

"Halt1

" Indem wir den Feind klein, niedrig, verächtlich, 
komisch machen, schaffen wir uns auf einem Umwege 
den Genuß seiner Überwindung, den uns der Dritte, 
der keine Mühe auf gewendet hat, durch ein lachen 
bezeugt... Der aggressive Tendenzwitz verwände] t 
den anfänglich indifferenten Zuhörer in einen 
hasser oder Mitverächter und schafft dem Feinden 
Heer von Gegnern, wo erst ein einziger war."

( Sigmund Freud )
iMMmmi’fr rn m w m m m m m

AUCH A U S L A N D E R  N E H M E N  AN DEN BUNDES 
T A G S W A H L E N  TEIL!!!
IN EINER WAHLAKTION AM 24. JANUAR WERDEN SIE GEFRAGT, WELCHE PARTEI
SIE GEWÄHLT HÄTTEN, WENN SIE STIMMBERECHTIGT GEWESEN WÄREN.
ES FINDET AUCH EINE UNTERSCHRIFTENSAMMELAKTION STATT.

Info- und Bücherstand der TÜDÖB 
am 24. Jan. von 10 - bis 14 Uhr 
am LUICENPLATZ.

KOMMT ZAHLREICH!!!

V.i.S.d.P u. Redaktionsanschrift :
TÜDOB - Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei. 
THD, Postfach 1523 , 6100 Eärmstadt.


